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Seminar 1  „Hauskreis leiten – aber wie?“

Zeit:	 22.-24. Januar 2010
Anreise:	 Freitag, 17:30 Uhr
Abreise:	 Sonntag, 13:00 Uhr
Ort:	 Missionarisches Zentrum Hanstedt
	 Wriedeler Str. 14, 29582 Hanstedt
Kosten:	 78,- € DZ / 98,- € EZ // 20,- € Seminargebühr
Anmeldeschluss: 15. November 2009

Seminar 2  „Segensreiche Rituale - Spiritualität“

Zeit:	 11.-13. Juni 2010
Anreise:	 Freitag, 17:00 Uhr
Abreise:	 Sonntag, 13:00 Uhr
Ort:	 Kloster Wülfinghausen/Christusbruderschaft
	 31832 Springe
Kosten:	 90,- € EZ // 20,- € Seminargebühr
Anmeldeschluss: 1. Mai 2010
Die Communität bittet um Mithilfe im Speisesaal
und bei der abschließenden Zimmerreinigung.

Seminar 3  „Neue Zugänge zur Bibel“

Zeit:	 5.-7. November 2010
Anreise:	 Freitag	 17:30 Uhr
Abreise:	 Sonntag	 13:00 Uhr
Ort:	 Missionarisches Zentrum Hanstedt
	 Wriedeler Str. 14, 29582 Hanstedt
Kosten:	 78,- € DZ / 98,- € EZ // 20,- € Seminargebühr
Anmeldeschluss: 15. September 2010

Bettwäsche kann ausgeliehen werden.
Seminare sind im landeskirchlichen Fortbildungskalender 
ausgeschrieben. Zuschüsse könnten deshalb beantragt 
werden.
Bei Anmeldung erfolgt Bestätigung mit Wegbeschreibung.

Informationen bei 
Pastor Martin Römer
Hauskreisbeauftragter der
Evangelischen-lutherischen Landeskirche Hannovers
Haus kirchlicher Dienste
Missionarische Dienste
Archivstr. 3, 30169 Hannover
Fon: 0511 1241-453
Fax: 0511 1241-532
E-Mail: roemer@kirchliche-dienste.de

SEMINARE FÜR HAUSKREISE
UND KLEINGRUPPEN



Anmeldung

Anmeldung auch per E-Mail möglich an:
missionarische.dienste@kirchliche-dienste.de

Hiermit melde ich mich verbindlich an zu dem Seminar

 Hauskreis leiten – aber wie?

 Segensreiche Rituale – Spiritualität im Hauskreis

 Neue Zugänge zur Bibel für Gruppen

_____________________________________________________
Name

_____________________________________________________
Vorname

_____________________________________________________
Straße/Hausnummer

_____________________________________________________
PLZ/Wohnort

_____________________________________________________
Telefon

_____________________________________________________
E-Mail

_____________________________________________________
Beruf/Funktion				    Alter

Unterbringung im		 q   Einzelzimmer
			   q   Doppelzimmer
				  
q   … Hauskreis-Teilnehmer 
q   … Hauskreis-Leitung
q   … vegetarische Verpflegung

___________________________________________________
Ort, Datum	                             Unterschrift

L E I T E N  –  G L A U B E N  –  L E B E N

Das Seminar im Kloster Wülfinghausen wird durch die Gebets-
zeiten der dort lebenden Communität (8.00, 12.00, 18.00 Uhr) 
strukturiert. Sie ermöglichen zur Ruhe zu kommen und die 
Entlastung durch Rituale zu erfahren. Im Seminar wird ein 
Spektrum von Frömmigkeitsformen und Gebetsstilen vorge-
stellt und Zeit sein, diese einzuüben. Anregungen, den Anfang 
und den Abschied bzw. den Segen im Hauskreis zu gestalten, 
werden ausprobiert.
Die Vertiefung der eigenen Spiritualität und die Sammlung von 
Ideen für die Umsetzung im Hauskreis sind die beiden Pole 
dieser Fortbildung.

 Seminar III	

„Neue Zugänge zur Bibel“
Haus- und Bibelkreise leben von dem Austausch über die 
Bibel. Die darin aufgezeichneten Erfahrungen spiegeln das 
Leben und den Glauben in seiner ganzen Fülle wider. Diesen 
Reichtum zu entdecken, auch die unterschiedlichsten Mög-
lichkeiten, sich biblische Texte und Themen zu erschließen, 
dazu dient dieses Seminar.

Themen:
Chancen anderer Formen von Bibelarbeit•	
Unterschiede entdecken  – von der Gattung zur Idee•	
Identifikation – Aktualisierung – Kreativer Zugang•	

Eine Auswahl von Anregungen wird vorgestellt und einzelne 
werden praktisch mit der Gruppe ausprobiert.

Zielgruppe:
Die Seminare richten sich an Haupt- und Ehrenamtliche, die 
Leitungsaufgaben in Hauskreisen und kleinen Gesprächsgrup-
pen wahrnehmen (möchten). Teilnehmende von Hauskreisen 
sind herzlich willkommen.

Mindestteilnehmerzahl: 12

Leitung und Referent:
Pastor Martin Römer ist seit fast fünf Jahren der Beauftragte 
der Hannoverschen Landeskirche für Hauskreisarbeit.
Als Austauschschüler lernte er Hauskreise bei seinen Gastel-
tern in Kalifornien kennen und schätzen. Seitdem war er immer 
wieder Teilnehmer in Hauskreisen und hat als Gemeindepastor 
diese initiiert, begleitet und gefördert.
Gerade in der Postmoderne führt das Angebot von kleinen 
Zellgruppen zum Wachstum in Gemeinden.

Kleingruppen und Hauskreise 
leiten, glauben, leben 
Gemeinden „wachsen gegen den Trend“, wenn sie – so 
Wilfried Härle in seinem gleichnamigen Buch – ganzheitliche 
Kleingruppen fördern. Diese entstehen oft im Anschluss an 
Glaubenskurse, bei denen die Besucher miteinander über den 
Glauben und ihr Leben ins Gespräch gekommen sind. Solche 
Zellgruppen oder Hauskreise treffen sich regelmäßig, um sich 
auszutauschen. Meist geht es darum, wie Leben im Alltag 
und Glauben an Gott so gelebt wird, dass es sich nicht wi-
derspricht, sondern einander heilsam durchdringt. Wie drückt 
sich der Glaube im Alltag aus? Welche Formen helfen?
In der Regel wird bei den Treffen an biblische Texte ange-
knüpft. Wie können die Lebens- und Glaubenserfahrungen 
damaliger Menschen für unsere Zeit relevant werden? 
Und auf welche Art und Weise kann jemand Verantwortung 
für eine solche Gruppe übernehmen, damit diese sich positiv 
entwickelt?

  Seminar I	

„Hauskreis leiten – aber wie?“
Eine kleine Gruppe, die sich regelmäßig zum Austausch trifft, 
gleicht in vielem einem Freundeskreis. Leitung scheint da 
unnötig. Hauskreise kommen jedoch oft mit einem (klaren) Ziel 
zusammen. Leiten kann dabei helfen, dieses Ziel zu erreichen 
und das Wachsen der Gruppe (nach innen und außen) zu 
unterstützen.
Themen des Seminars:

Grundfragen der Leitung•	
Unterschiedliche Leitungsaufgaben•	
Geistliche Leitung und Rollen•	
Gruppenphasen - Gesprächsführung•	
Gestaltung eines Hauskreistreffens•	

Fragen der Teilnehmenden zur Leitung werden im Vorfeld 
gesammelt und eingearbeitet.
(Noch nicht) Leitende sollen durch das Seminar ermutigt wer-
den, sich ihren Gaben gemäß dieser faszinierenden Aufgabe 
anzunehmen.
  
  Seminar II	

„Segensreiche Rituale - Spiritualität im Hauskreis“
Glauben wird erkennbar auch in Formen; Glaubende brauchen 
in der Regel Rituale. Diese geben Rahmen und Halt. Sie er-
möglichen eine klare Struktur z.B. zu Beginn eines Hauskreis-
treffens und zum Schluss. Viele Rituale sind segensreich.


